
Kongress / Tagung
„Volkstod“ und andere Apokalypsen – 
Weltuntergangsdenken im  
Rechtsextremismus

Endzeiterzählungen, apokalyptische Vorstellungen oder 
auch Weltuntergangsdenken genannt, sind ein Phäno-
men, das weltweit in verschiedenen Kulturen und Ideo-
logien auftritt. Diese Erzählungen beschäftigen sich mit 
Szenarien des Weltuntergangs, der Wiederkehr oder 
radikalen gesellschaftlichen Veränderungen. 

In rechtsextremen Kreisen ist viel vom „Aussterben der 
Rasse“ die Rede, an allen Ecken wird vom drohenden 
Ende der Existenz gesprochen, gegen die man sich 
stemmen müsse … der „Untergang“ ist allgegenwärtig. 

Ist Weltuntergangsdenken also ein Grundbestandteil 
rechtsextremer Ideologie? Welche Formen von End-
zeiterzählungen sind im Rechtsextremismus verbreitet? 
Und welche Gefahr geht von diesem Weltuntergangs-
denken für die Gesellschaft aus, wenn es Menschen 
zum Handeln aufruft? Welche Maßnahmen und Hand-
lungsempfehlungen können Sicherheitsbehörden und die 
Zivilgesellschaft ergreifen, um dieser Bedrohung effektiv 
zu begegnen und präventive Maßnahmen zu entwickeln? 
Diese Fragen werden im Rahmen des vierstündigen On-
line-Fachtags in Fachvorträgen und einer Podiumsdis-
kussion behandelt und mögliche Antworten erörtert.
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Fachtag zu Organisationsstrukturen, 
Ideologien und Zielen einer heterogenen Szene

Editorial



Ab 09:45 
Uhr

Öffnung des virtuellen Raums  
und Einloggen der Teilnehmenden

10:00 Uhr Begrüßung durch die Bundeszentrale  
für politische Bildung

Inhaltliche Einführung & Erläuterung zum 
technischen und organisatorischen Ablauf

10:15 Uhr Szenischer Einstieg

„Prepper – Bereit für den Untergang“ 

Gabriela Keller 
Investigativreporterin CORRECTIV

10:45 Uhr Keynote mit Fragerunde

Endzeiterzählungen und politische Apokalyptik 

Felix Schilk 
Universität Tübingen im Projekt  
„REDACT: Researching Europe,  
Digitalisation and Conspiracy Theories“

11:30 Uhr Pause

11:40 Uhr Podiumsdiskussion

Lisa Geffken 
Amadeu-Antonio-Stiftung

Gabriela Keller 
Investigativreporterin CORRECTIV

Tobias Meilicke 
Interdisziplinäres Zentrum für Radikalisierungs-
prävention und Demokratieförderung e.V.

Dr. Britt Ziolkowski (angefragt) 
Verfassungsschutz Baden-Württemberg – 
Zentralstelle für wissenschaftliche Analyse 
und Forschung

12:40 Uhr Pause

13:00 Uhr Reflexion und Abschlussgespräch  
mit den Podiumsgästen

13:45 Uhr Abschlusskommentar

Verantwortliche/r der Bundeszentrale  
für politische Bildung und Moderation 

14:00 Uhr Ende der Veranstaltung

Programm

Moderation: Dr. Merjam Wakili
Termin
24.11.2023  |  10:00 bis 14:00 Uhr

Ort
Online über Zoom

Für
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter von Sicherheits- 
behörden, öffentlichen Verwaltungen und der 
Justiz sowie interessiertes Fachpublikum

Anmeldung unter 
https://www.bpb.de/veranstaltungen/veranstaltungs-
kalender/542454/volkstod-und-andere-apokalypsen-
weltuntergangsdenken-im-rechtsextremismus/

Eckdaten

Bundeszentrale für politische Bildung 
Adenauerallee 86  |  53113 Bonn
Tel +49 (0)228 99515-0 (Zentrale, Bürgerservice)
Fax +49 (0)228 99515-113  |  E-Mail: info@bpb.de

www.bpb.de


